
Protokoll der Fachschaftsratssitzung Informatik Nr. 272

18. Dezember 2013

• Anwesende: Mark Brockmann, Simon Dierl, Philipp Dittrich, Alexander Friedrich, Sabrina
Friesenborg, Julian Hankel, Dino Kussy, Richard Niland, Jens Zentgraf

• Verspätet: Alexander Müller, Paul Pinkal (e)

• Für diese Vorlesungszeit (Mittwochs-Termin) entschuldigt: Maurice Buchsein, Sebastian
Hauer, Manuel Sträßer

• Für diese Sitzung entschuldigt: Gerrit Buse, Markus Künne

• Unentschuldigt abwesend: René Hopf, Benedikt Kleinhückelkoten, Tobias Kürschner, Henrik
Langer, Sebastian Lau, Alexander Müller, Marie Reitz

• Gäste: Fabian König, Marcel Thiede, Felix Thran

• Sitzungsleitung: Dino Kussy

• Protokoll: Julian Hankel
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Sitzungsbeginn: 12:29

1 Protokoll

• FSR-Sitzung 257 und 260: in Arbeit

• FSR-Sitzung 262 und 265: Papierfassungen existieren nun; PDF muss noch online veröffent-
licht werden.

• FSR-Sitzung 270: fertig, aber noch nicht veröffentlicht

• Fachschaftsvollversammlung: fertig, aber noch nicht veröffentlicht

• FSR-Sitzung 271: Bisher nur als Text herumgeschickt

2 Mails

• Robert hatte Sorge, dass der Waffelteig zwischen Nikolaus-Kompendium-Verkauf und Weih-
nachtsfeier schlecht werden könnte. Da der Teig eingefroren wurde, bestand aber wenig
Gefahr.

Dennoch waren Teile des zur Verarbeitung gedachten Teiges schlecht geworden und wurden
weggekippt.

• Stellenangebote → an fsinfo-studis verwiesen

• FsRK1-Notizen

• Dezernat 6 hat bei Weihnachtsfeier gefordert, dass alles besenrein hinterlassen wird (gesche-
hen)

• Uni Potsdam: Umfrage zum Thema “Neuro-Enhancement unter Informatik-Studenten” →
an fsinfo-studis verwiesen

• Aufruf zu Anträgen für die Verwendung von Qualitätsverbesserungsmitteln (Sommersemes-
ter 2014). Abgabefrist ist Sonntag, der 19. Januar 2014.

• Hinweis: Zur Schadenersatzforderung nach der gefloppten Party an an Uni Bochum (Dezem-
ber 2007) liegt nun ein Gerichtsurteil vor: Die verantworlichen AStA2-Funktionäre sollen
Schadenersatz zahlen.

• Im Büro wurde etwas aufgeräumt. Dabei sind einige interessante Fundsachen aufgetaucht.
Diskussion um weiteren Verbleib.

• Anleitung zum Verkauf der neu eingetroffenen Milchglastassen.

3 Post

• Die Selbstbewirtschaftungsmittel für das Wintersemester 2013/2014 können nun abgerufen
werden. Hinweiszettel und Antrag. → Markus (Finanzer) kümmert sich darum.

• GI-Plakat

Ankunft (12:38): Alexander Müller

1Fachschaftsrätekonferenz
2Allgemeiner Studierendenausschuss
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4 Berichte

• Das StuPa3 wurde neu gewählt. Die Fakultät Informatik hatte dabei die schlechteste Wahl-
beteiligung. Wir machen mit verantwortlich, dass es keine Wahlurne an der OH14 gab.

• Mark berichtet aus der ersten Sitzung des neuen StuPa:

– Unter anderem befindet sich nun Marcel Clostermann im StuPa.

– Die Uni-Parkplätze sind auch bei BVB-Heimspielen für Studierende kostenlos nutzbar.
Dazu muss eine Unicard oder Studienbescheinigungen vorgezeigt werden.

– Es wird überlegt, eine Theaterflatrate für Studierende anzubieten (Kostenpunkt: etwa
1 EUR pro Semester). Die Verhandlungen laufen

• Zu einem Thema wird ein vertraulicher TOP gewünscht → TOP

• Zum Sitzungstermin wird ein TOP gewünscht → TOP

• Simon: Hat sich mit Dez. 6 über die geplante Raumreinigung unterhalten:

– Offenbar hat sich Dez. 6 nicht über die Raumverwaltung informiert und muss sich jetzt
mit Dekanat und IRB bezüglich einiger Räume auseinandersetzen

– Die Räume der Fachschaft (Kiosk, Küche, Büro) sollen am 19. Dezember 2013 versiegelt
werden.

– Um die Böden dieser Räume großflächig versiegeln zu können, sollen die Räume frei-
geräumt werden. Es werden Freiwillige zum Schleppen von Kram gesucht (Rausräumen:
19. Dezember 2013 von 16-17 Uhr, Reinräumen: 20. Dezember 2013 von 10-11 Uhr)

– Simon bittet Dez. 6 darum, nächstes Mal vernünftig zu kommunizieren

– Während der regulären Reinigung sind einige Räume oftmals in katastophalem Zustand
und nicht zumutbar für Reinigungskräfte→ Simon bittet um Benachrichtigung in diesen
Fällen.

• Simon berichtet aus dem Fakultätsrat:

– Richard Niland wurde erfolgreich in den PromA4 gewählt

– Wir steuern in Bezug auf die Arbeit am Studiengang Cyber-Physical-Systems konkrete
Form an

– Studierende haben den Wunsch geäußert, emeritierte Profs besser an die Fakultät zu
binden

• Sabrina hat eine alte Druckkostenabrechnung gefunden und in Markus Fach gelegt. → Mar-
kus fragt sich, was die dort soll — die kann auch jeder andere in die Post abheften.

• Sabrina hat festgestellt: Einige Erstsemesterveranstaltungen haben nur einen Prüfungstermin
→ TOP

• Felix berichtet: Die Weihnachtsfeier ist gut gelaufen

– Der Kakao wurde komplett aufgebraucht. Der große Rest Glüwein befindet sich nun
wieder im Event-AG-Schrank. Der schon angebrochene Rest ist noch im Glühweinkocher
und soll vernichtet werden.

– Viele Leute haben beim Abbau geholfen.

– Die genaue Kostenabrechnung steht noch aus. Es ist aber abzusehen, dass das Plus aus
dem Nikolaus-Stand alle Kosten gedeckt hat.

3Studierendenparlament
4Promotions-Ausschuss

3



– Es gab ein “erzwungenes” Krippenspiel (sehr spontan und �so gut es möglich war� vor-
gespielt).

• Mark: Fakultät mit schlechtester Wahlbeteiligung.

5 Event-AG

• Es kamen verschiedene Fragen zur Event-AG auf. Da die AG beim Nikolaus-Stand und der
Weihnachtsfeier “wenig” vertreten war, wurde insbesondere gefragt, ob die AG überhaupt
noch existiert, etwas tut — und sich an den Fachschafts-Events beteiligt.

• Die AG existiert noch, braucht allerdings Nachwuchs. Leute, welche gerne Events organisie-
ren und dabei mithelfen möchten, können und sollen sich der AG anschließen

→ Die weiteren Fragen werden vertagt.

6 Schlüssel

• Einige neue FSRler benötigen noch Schlüssel; allerdings sind derzeit nicht mehr ausreichend
in Reserve.

• Einige Personen, deren Schlüsselberechtigung inzwischen erloschen ist, haben noch einen
Schlüssel und müssten diesen zurückgeben.

• Markus hat eine Liste der Leute, welche keine “Schlüsselpersonen” sein sollten, herumge-
schickt. Bei einigen Personen ist unklar, ob man sie per neuem Beschluss wieder berechtigen
sollte.

• Meinung: Markus sollte ihnen einfach den Schlüssel abnehmen

• Diskussion über Daves Ehrenschlüssel

• Meinung: Felix Schäfer sollte als Admin den Schlüssel behalten

• Aufgrund der geringen Anwesenheit ist dieses Thema kaum diskutierbar

→ vertagt

7 Wahlen / Liste der Posten

• Wir sind nicht beschlussfähig; somit kann auch heute nicht gewählt werden.

• Bislang ging auch keine Liste der offenen Posten herum.

• Markus hat angeboten, eine Liste aller Posten anzulegen und ins Redmine-Wiki (FSR-
Projekt) zu legen. Hierbei sollen insbesondere auch die bisherigen Aufgabenbeschreibungen
und Berichte der bisherigen Leute kompiliert werden.

• Meinung: Diskussion über verfügbare und gewünschte Posten durchaus möglich → Frage:
Wozu?

• Es gibt Kritik an der Idee. Dino will mit Markus darüber reden.

→ Die Wahlen selbst werden vertagt

Ankunft (12:57): Paul Pinkal
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8 Weihnachten

Da unklar ist, was in diesem TOP besprochen wird, wird dieser erstmal auf Weihnachten 2014
vertagt.

9 Sitzungstermin

• Es gibt starke Kritik am neuen Sitzungstermin “Mittwoch, 12 Uhr”. Dabei wird insbesondere
die heutige Situation angebracht: �Nicht beschlussfähig, kein Sprecher, kein Protokoller,
keine Finanzer, kein Mailbeauftrager�

• Argumente gegen den Mittwochstermin:

– Überschneidung mit Gremien: Viele Gremien tagen Mittwochs. FSRler, die in Gremien
sind, könnten dann an der Sitzung häufiger nicht teilnehmen.

– Weiterhin: Man kann in der Sitzungs besprochene Themen gut direkt in die Gremien-
sitzungen einfließen lassen.

– Dienstags ist Hans Decker in seinem Büro, so dass man einige Themen nach der Sitzung
schnell klären kann.

• Argument für den Mittwochstermin:

– Man kann nach der Sitzung noch Institutionen erreichen, welche um 15:30 schließen.
→ Gegenargument: Man kann auch am nächsten Tag anrufen (beim Dienstagstermin
wäre das der Mittwoch)

– Bruch der Dienstagstradition

∗ Meinung: Offenbar keine gute Idee, viele Leute fehlen

∗ Gegenmeinung: Bruch ist ansich gute Idee — Mittwochs legitimiert sich aber nicht
als guter Termin

∗ Gegen-Gegenmeinung: Möglicherweise ist die Dienstagstradition ein Grund für we-
nig Beteiligung am Mittwochstermin.

• Laut Doodle können am Mittwochstermin genauso viele wie am “klassischen” Dienstagster-
min.

• Es gibt allerdings auch Kritik an der Doodle-Abstimmung:

– Einige Personen, die bislang Dienstags dabei waren, können laut Doodle “plötzlich” am
Dienstag überhaupt nicht mehr.

– Drei Personen fehlen in der Abstimmung, teilweise haben sie noch gar keinen Redmine-
Account.

– Einstellungen sind im Nachhinein änderbar; ein “if need be” fehlt. Es wird vermutet,
dass einige Leute Haken nachträglich entfernt haben, als sich ein “unangenehmer” Ter-
min herauskristallisierte. Ein Bruch der Dienstagstradition sollte aber kein vernünftiges
Argument für das Entfernen von Haken sein.

• Vorschlag: Die Abstimmung sollte mit mehr Optionen wiederholt werden.

• Vorschlag: Über’s ASSESS? Etwas ähnliches?

• Meinungsbild:

Wer ist dafür, die Abstimmung bezüglich eines neuen Sitzungstermines über ein ge-
wichtetes System mit Prioritäten zu wiederholen? Optionen: Ja/Nein/Enthaltung
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– Ja: 12

– Nein: 0

– Enthaltung: 2

• Meinungsbild unter jenen, die sowohl Dienstags als auch Mittwochs können:

Welcher Termin ist ihnen lieber?

Das Meinungsbild wurde zugunsten des obigen Meinungsbildes abgebrochen. Alle FSRler,
die jetzt anwesend sind, können an beiden Terminen.

Abgang (13:27): Sabrina Friesenborg

10 Prüfungen für Erstis

• Es wurde festgestellt, dass einige Prüfungen in der vorlesungesfreien Zeit nach dem Win-
tersemester nicht zweimal, sondern nur einmal angeboten werden. Dies betrifft insbesondere
Erstsemester-Veranstaltungen.

• Laut BPO muss ein Zweittermin innerhalb von vier Monaten nach dem Ersttermin stattfin-
den5 (andere POs wurden erstmal nicht überprüft).

• Einwand: POs sind Regelfälle.

• Einige Veranstaltungen werden überprüft:

– “Mathematik für Informatiker 1” ist BPO-konform, “trickst” allerdings ein wenig. Der
Ersttermin ist am Ende des Wintersemesters (29. März 2014 laut Vorlesungsseite);
der Zweittermin soll dann im Anschluss an das Sommersemester 2014 statt finden —
innerhalb dieser vier Monate.

Laut BPO sind Zweittermine insbesondere dafür gedacht, nicht erfolgreiche Prüfungen
erneut abzulegen. Diese “Trickserei” verurteilen wir.

– Bei Modulen, welche jedes Semester statt finden, können sich Prüfungstermine über-
schneiden.

Allerdings: Es ist möglich, mit drei Terminen hinzukommen.

– Rechnerstrukturen ist kritisch. Der Klausurtermin ist (laut Vorlesungs-Homepage) der
20. Februar 2014. Laut BPO müsste der Zweittermin bis zum 20. Juli 2014 angeboten
werden — das wäre mitten in der Vorlesungszeit. Weiterhin sind Probleme mit dem
HaPra6 zu erwarten.

→ RS rutscht aus der Prüfungsordnung.

– DAP1 ist ebenfalls problematisch.

• MafI1 akzeptabel, DAP1 problematisch (?)

• Wir können nicht wirklich handeln; es wäre allerdings sinnvoll, die Professoren einmal dazu
anzusprechen.

• Wir suchen jemanden, der mit den Dozenten spricht. Aufgrund von Vertrauensverhältnissen
erklärt sich unter den Sitzungsteilnehmern keiner bereit.

→ Vertagt.

Abgang (13:53): Felix Thran (Gast)

5Paragraph 7, Abschnitt 8
6Hardware-Praktikum
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11 Vertraulicher TOP

(siehe vertrauliches Zusatzprotokoll)

12 Newsletter

• Bodenversiegelung (Simon)

13 Sonstiges

(keine Themen)

Die Sitzung wird geschlossen (13:57)
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